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Zur gest. Armuth 
site Briefe und Zum-rissen bitten 

sit jetzt Ia richten tm 
The sinniger hetsld ab. Co. ., 

Sand mad. Nebr- 
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Bot-aus« ? z 
—- VerheieelheI;-— Oeerse Roß-me 

mit Fet. Ehe-e same-. I 
—- Messee für alle IeIeII von «MI!I;-l 

mcichinen bei h eh II ke es C o- 

— Geboren: —Dsksr Sude-III und 
Feen- eIII Ruder-. 

Laßt Eure Kerlen füllen bei Nie 

d 

— Tiere PIIIIeII Stets-Idee findet 
man zu jeder Zeit III Theo. Tolle Sa- 
laoII, ,The Termser :II.(.—-—« 

—- He. KIögee IIIId Frau von Scotm 
kamen lehre Woche hierher uIII Heney 
Nie-feist Und FamIlie III besuchen. Am 

s Montag eeI«IeII sie wieder ab. 

— Um kl Nin g IUI ! Ih!k" I- Ip! gshI 
nach der Lkntbfchou rein skhnt Roms-I 
feldL Hm fInteI JqI sIeIs tIe beIe 
und IIIvoIanIIIIIeIIdfte Betten ;I:Ig. 

I 

I 
—- Hexny TIahIIpe welchee or I sem- I 

zeIIIchH«’IIIIgI.Ick hatte eue Bem II I 
brechcm konnte aer Enenag beIeIII c: I 
dem Nie-Im nach Pause qebIIIcizI wu- I den bIerI aber leIteI IIeIch III eIUIIIez 
ZeIt IIIvIIXIte· I 

—- Wefchskkc bUII III könnt Ihti 
bee III-Idee sIar I ek Co Enden IIII IF Ihrem Möbel ISIIIPOIIIIII II ohne Iemge dIe größse Auswahl von MöbeXII III teII 
Statt eIIIheIXIeII Angekenke solchen 
Aus-. nd I .Id IoIIIIelL III-k- excl-Ist eII II VIII· 
schönsten I 

— Heute Abend findet III der Unbek-i 
ktcrsziHalle IIIIe IUchsseIiveIIIIIIIIIIXIIIIFI(l 
state um eIIIe ,,«.«Iga III peICHIIlIcheT 
Rechte-« In oIgaIIIII:k:I. Flur IIIIicIeZ 
Bütgee die kommen kennen IollteII o:I: 

weseIIdIeIn. An andern ZIeUe fjntet 
man dIe ReIIIIItikIIIeI II« :I cIee Wespe-, 

« 

XMich .IH man IhIe Hunde eIII.IeII !I1!II. I 
— san wird stets gut see-! 

dient in ver guten Menschen« 
Dienstes-est von J. J. Kunsr.s 
214 s. see Straße, wo mer-I pas vorzügliche DIE Brei-J hier need außerdem alle Sor- I ten anderer Getränke fluvee 

retu- Uvar Alles In heiter crea- 
t e i. 

— Lstnss Meyer wxnke lshte Woche 
ielegmphiich noch AlIIIIopo!S, Mis» ge- 
rufen. Er mochte beIeIIS vor eIIIIgeI 
ZeIt dIe nöxhigen Gram-II duIch und hae 
nur noch eIIIe koIpeelIche Ptüfung zu be- 

e 
stehen. Falls ersieh als kenpetlcch taug- 

F 

lich eeweIft wIId ee IegIeIch alg Roten 
In dIe MarIIIeichJle III AIIIIeIpciäIg ein- 

I trete-I. 

d, Danks-sung. 
AHHI ten Mund-m Beknrnstcri Jud 

! 

å 
Nachbarn weiche unst- wixhnwt k-« «-;:.1--.«:i 

F but Umkm geliebte-n Nimm unt Schau-s 
sitt, sit n u .’l. M. Z ch e ( E, w Kini 
beut-U unl thatktäfkm Im Zett- ·u:1k(n, ; 

noch xkjnstn Ecke ;::1-.- m so imskzkebtger 
Wust th: Bucht brxsinkm Nr bei Ih- 
rem Vegxijbnrise tin-- Manns-n ker then-! 
tm Locken m wich ngmfckth Wusts 

March Olunxu uns-J «h(tk:1, fu hier«-! 
I mit unser herzlich- ru ka oJSgespxml 

l 

chen. 
Hans J« Scheel, 
Oenty Tolchiq 

f. ———-----—s-——-———-—-—-· —; 

I Jeden Mittwoch u.; 
Sonntag Ball 

-- im— 

Sandkrog 
Getiimnige Tauzhalle in 

Verbindung. 

Die beiden importirten und tinlieimis 
scheu:skttäule iswie Mannen 

»Mit sa» Aas-. 

Ille sind immdlichst eingeladen. 
) HAN S scllEEL 

IlrJneImtttel und Dtoguen 
Schwämme, Seifen, 
Kämm u. Bitt-sten, 
Parfümetieu, Mode- 

jmd Toilenes Artikel, 
Sprivety Haus-akz- 
neien, sowie Waa- 

·ten, die Upothekcr 
gewöhnlich verkauer 

Stock Fond, Hühner- 
nnd Jnfektknpulver. 

Ost-» 

Ae-kztliche Rezepte 
sorgfältigst zuberei- 

»tet und alle Aufträ- 
ge schnellftkns aus- 

geführt 

21.. m. Bllchheit, Hist-Fa spottet-h 

—- Geboren:— J. N. Julien und 

Frei-, ein Mädchen 
— Tss Beit- im Masii fürs Gew, 

Misan Tie ,,l«T:a-siimsr« Gigan- 
oon Herrn J. Bis-it 

— Die Haken- und Leiterkompagnic 
hat ein Komite mit den Vorbereitungen 
für ihren jährlichen Picriic betraut. 

—Dai vorsäsliche Stdn 
ster, beim Its oder Kiste, 
sie Inmitten-ebendie, sei 
v. U. siedet-. 

—- Wm Vater, ein Nesse von GUT- 
Iieumanm kam neulich aus Niagara 
Falls, N. Zi» hierher, und gedenkt hiei 
zu bluten. 

—- Jhr könnt on der großen uhr mi 

Schaufenfiee von J. J. Kiisige’g Wirth- 
ichafi zu ieter Zeit die genaue Togecszeii 
sehen, unt- wissen, wie lange Ihr noch 
verweilen könnt. List W. riier Straße- 

— Arn Freitag wurde in der hiesigen 
Heinriciner Qijice eine Hypoihct 
der Uniori Pacisic tm die iquiinbic 
Truit &#39;To. von Jceev Wolf eingetinqe;-. 
Tieieibe inziicie auf kie kein-Tale E .:-:::m 

okti Obiixinsihiiciijk 

Achtung, Former! 

Lust Ente Dei-Lin iiir bin Hinw- 
Vcdiiri ifxlixsi i:i -I!;:i»t Die-widrig 
Ieutscizsr L:Tii:!ifchxiit, 

—- cklrn Freitag Abend hatte L!t«5 
Schlauchlompagnte Beamten-kahl, und 
wurden solgende Beamten erwählt: H. 
Meaes, Brand-ent; Osten Beit, Sehe- 
tär; Carl Helmfe, Schadmeisteiz Tau 
Hins, Boemanm und Wut. Hebnle und 
Dick Linderlamp, l. und L. Ussistenten 

—- Hr. J. Jl. Hengeii und zwet an- 

dere waren am Samstag an dem Anbau 
an das Ecldatenbeimbospital beschåsttgi, 
als plötzlich ein Gerüst nachgab und aus 
fle fiel. Hengen erhielt eine böse Kaps- 
wtinde, welche bei-n Zanähen sechs 
Stiche ersardete. Ite beiden anderen 
Arbeiter erlitten leichtere Bernh-engem 

— »Für ein Gelegenheitsgrschent rit 

ntchts schöneealg etki od. mehrere häbsche 
Möbelsiücke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden nnd dabei von stetem 
Nasen sind. Sonderrnann C Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 

schönsten Sachen und kann rnan sich da 
etwas augevöhlen, das süe Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oder 

Tachtee, Ktndek klein oder groß. Faust 
Eure Gelegeriheittzgeschenke bet Sonder- 
mann. 

— Nächsten Mittwoch werden die hIeS 
sigen Schmiede rnrt den Echmreken arr- 

urnliegenden Stadien, wo noch keine Lo- 
kalarganriationen vorhanden si Id, in der 

hIetrgen Stadllpalle eue Versammlung 
abhalten, zwecks Nr rndung einer Lega- l 
nisalion tsg de teht berertg lange eine 

Staatsaerernrgu ig, die ,Blacksrntt ba- 
and Wheelrtghtg ll socration«, dochnx id 
in dieser Gegend noch viele Städte die 

nach keine eigene Vereinigung haben Z 
Man erwartet Therlnehiner von so weIrs 
ösrlich wie Silper Creek und westlich bis-s 
Rennen s 

— Fliegen sind ziemlich zahlreich undj 
es ist nothwendig Euere lkserde gegen ne 

zu schuhen That dreg indem lh eins 
meiner Fliege nneye oder Use-bedecken an-- 

schafft. Ich verkause die mit geflochte-i 
nen Stirne-L welche nicht schlüpsen, zu 

50 bis del-» das Baar; auch alle 
anderen Seilnede zu d«...7- bis d«. 7.«I 
dad Paar Leder Brtggynetze seh-« - dis. 
CLA- sedes. Gespann-Rede von sehst-« 
dls Cl) W das Paar. leegendecken its-c 

bis BLL 5 sedes. Wenn Ihr irgend et- 

was derartiges braucht, besucht mich. 
J u l l u s R e e s e 

uter Straße Gescherrhandler, Zeichen des 

goldenen Pserdekopses. 
—- hr. Henry Mayer erhielt von sei- 

nem Sohn Arthur Mayer eine Pasikarte, 
des Inhalts, daß die Neisegesellschast 
wahldedalten in Deutschland angelangt 
ist. Die Seereise, welche sie aus der 

·Pennsylaanla« machten, ging so gut 
san siatten daß keiner san unseren 
Grand Jslandern unterwegs die See- 
krankdeil bekam. Nur Frau Fedder 
verpaßte einmal eine Mahlzeit, ader nur 

weil fle —- dre Plan-Glocke überhörl 
hatte. Das Its-is» Pennsylvania« wird 
das Alle-t- seögrg ruh erI Ganges 

Im edx delodl He sphring legte 
Skatspreler de einer New 

erelnsdelegatlaa dle mit aus 
dear Seslss war, Edre eln slle Grund 
Island, indem er slele von den Leuten 
,adshsieete«. 

—- Maschtnenöl bei H ehn ke el- C a. 

— Verheirathet:-— Herrnan Rtckert 
rnrt Fet. Ida Bechthald. 

i » Des Eftarscher’9 größter Genuß rfr 
erne , HxarrrrrkH Crgarre von H. Baß. 

f 

—- ZFrau A. W. Sterne nebst Töch- 
tern kehrten von Ihrer Betrrchsrerse nach 
Wisconsin zurück. 

—- Krnderrvagen und GosCarts rn 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
her Sondermann ek- Co. 

—- Nep. War· Wrndvlph von Cretgh.s 
tan war von Dienstag bis gestern Nach- 
mrrrag hrer auf Besuch der Mutter und 
Geschwrxtern 

—- Ber lRichard Oenne und »Frau 
kehrte der Klapperstorch ern und hinter- 
Jlreß ern munteres Möbel Wrr gratulrc 
»ren! 
) 

— Wrr sind jetzt da rnrt erner ausge- 
lrerrttzrrererr Auswahl guter Whrskres und 
IWernr. Laßt uns Eure Krirkesr füllen. 

Jensen se Barte-L 
—- Uerter Baumerfrer Ernst Ohm- 

prechr tererre am Montag fernen .i«5,·;·rerr 
Geburtstag. Indern wrr rhrrr gratuli- 
ren msrrrschen rvrr rhrkr ersr werteres Jahr 
—- mehr können wrr rhnr ja rsmrrer kroch 
kür:tchrn! 

Das beste Baum-Iz- Io- 
wie Beut-, Cememund alle 
sonstigen zum Bauer-nöthigen 
Materie-le sinvet Ihr bei tut-. 
Wir halten auch ein große- 
Lager von Kohlen voeeåthig. 

Chieaqo Lumber Co. 
» 45:!)e1, he Tcchker des Om. und 

Der Frau Al. »F. Nächte-V hanc am Sam- 
sxag, aIS sie b« Der Haus-enden behäjflsch 
war, bog Elngläck, kocht-sites Wasser I,:1 
vers-hätten unk- Psrmt Ihr u stes Bem 
vom Knie tat-I um Fuß stark H verbrä- 
!)-n. Sie den-Wer sich Iviekn umgek- 
nmjsen wohl usw hesferi Ika tnß sie bald 
genesen wntn 

Hkx Zeiss-n »Juki«-, Er sueuc 
am,"sn1:x1g jene-II »He-! Mebzntgtag 
tm :-1«.,1u:chcs1 Bekumnenhusu HJx 
gleich mzcr Pech vivsn Geschäft zurück 
und begab sich nach emurx langen ai- 

teustcschen Leben m ten wchlvudiens 
ten Nuhestonks, die Axben jzmgeken Hän- 
den übetlassesd. Indem wir nachträg- 
lich gest-Ihrem hoffen um« daß thm noch 
onle glückltche Lebensjahre beschieden 
sem einige-L 

Tag jährliche klixegeitett deo 
Wetiltchesi klitisaeibandes wird am 5., 
«;. un! ·. Lersieinbei iri Tniaha itali- 
Cinden sine ganze Anzahl der hiesigen 
Mitglieder gedenken wieder nach Lin-ihn 
Zu reisen, ·.:.·:i wie ini Lloiiahre ari ten 

Fest tlJeileuiiehnieii nnd ifich dort rti anni- 
iireii. Ziiiulare sind bereits in der 

stadi, und näd)"«te Woche wird eine lin- 
nonce iii unseren Spalten erscheinen 
Es wäre zu wiiniiheri daß das Fest ad- 
wechselnd in verschiedenen Stadien stati- 
iaiide; wir schlagen Niarid Jslaiid vor 

fass nächste Mal. 

Sonntagqu 
Allen den lieben Freunden Und Nach- 

barn welche unserer geliebte-n Uliittei 
uiid sehn-eilen natha r in a M a si, 
während dei letzten Jahre so treu behilf- 
lich waren, besonders Jenen welche ihr 
in ihrer letzten Krankheit solch« lieber-alle 
Pflege widmeten und uns in den schwe- 
ren Stunden io tröstend mit Rath und 
That deistanden und allen Jenen welche 
der theiiren Verstorbenen io zahlreich 
das lehte Geleit gaben, iowie für die 
reichen Blumentpenden, ftatten wir hier- 
mit unseren herzinnigsten Dank ab. 

E r n st M a ß, 
Frau Cliie Saß, 
Frau Herrn. Cords. 

—- Ain Donnerstag Nachmittag starb 
Frau Mathilde Dressen von W. toter 
Straße infolge von Urilmie. Sie war 

schon lange leidend gewesen« Erst 
eleiiqe Tage vor ihrem Tode trat eine 
Wendieng zum Schlimmen-i ein, und 
erwies sieh alle Behandlung als neige- 
heas. Frau Dresieri war am 15. Mai. 
1854, geboren und erreichte das Alter 
oon 54 Jahren· Sie hinterlilßt acht 
Linden Christ, Georg, Margaret, Carl, 
Herd, Albert, Jra und Risary von 
den zwei hler dei ihr wohnten. Alle 
kamen hierher zum Beariiliniß. Der 
Gaiie der Verstorbenen wurde bekannt- 
lich oor etwa fis-ei Jahren oon einein 
Zuge der Buel nztoti getödtet, und sind 

-dle Kinderjeoe Waisen. fDas Begrab- 
-"nli fand in Saegent statt, wo de. 
Drehen begraben liest. 

Hur-now Halle-, 
Leise ntlichrs 

Yesgnügnnggyxokat 
Eva-fehle mein Lokal bestens für III-hat«- « 

jung von· 

Print-Unterhaltungen 

Jeder W ireundlichst eingeladen. 

PHIL sÄNDERS 

— Clcug Lübbe von Worms war am 

Dienstag kxsnxml wieder in der Stadt. 
! 

—Albm o d. Oeyde und Gemahlin 
machten ei ne Reise nach den Rocky Month 
keins und dem Westen 

—-— Websu:1:— Hm. Chnsz Hand 
und Frau von W. Istet Straße, en 

Mädchen- 
— Jn t: im N tm mer bringen wh 

die etsie LK eis e Korrespondenz des Hm 
R. Gohnng n is Teuts s.chland 

—- Jhk kennt doch »Th-- l«lx««xt-:jmkr·«, 
die beste ngmke tm Markt fürs Gelt-? 
Fabrizirt okn Henry Voß. 

—- Doc Begräbmß des verstorbenen 
Jos. Wurm fand am Montag Vormit- 
tag statt. 

—- Hr. Y. T. Martin und Frau tm 
ten eine Nxbri.irtgssze nach Colosado 
und dem Tjkk un an. 

—- Giiie Getränke nnd Cigarren, fo- 
rvie stets einilante Bedienung bei Theo- 
dor Schuri-nenn- 

—-- Arn vvrigen Dienstag feierte Frau 
Jst-ed Garben-i vvn Chvpninn iiii zahl- 
reichen Kreise ihrer Bekannten nnd 
Freundinnen ihren tjgsten Geburtstag 
Wir gratuliren nachträglich! 

— Das kleine Töchter-then des Hin« 
und der Frei-J ishasj Hiibner bei Alda 
starb tun vorigen Mittwoch, irri Alter 
vvn vier Tagen. Dir-?- Begiäbniß feind 
eim Samstag vvm Triuerhaufe irrt-k- 

ftiitt. Den betrübten Eltern hiermit 
unfer Beileidk 

— Die Tvltcrin Fineh ek«l1atteriori, 
Zahnäkzth welche ihre Qiiice iin Chitin- 
rnel Block, Zimmer s-; und 4 haben, em- 

pfehlen sieh dein Publikum zu-: Ausfüh- 
rung aller iahnörztlichen Arbeiten irnd 
sind sie dirisir bekannt, gute nnd wir-ie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Jvhri Beinen von ikhapnmn ver- 

fiel vuf die neue Idee, einen Gafvlini 
mvtvr veri drei Pferkectäicen mit dein 
Getriebe seines Selbiftbindero »in ver-: 

binden, in daß die isrniegnvichine von 
dein Treibrvd unabhängiq rit- Eo ha- 
ben feine Pferde nur die Maschine voran 

zu ziehen, nnd ern nassen Etellinist keine 
Gefahr mehr daß die Jiätei kutschen. 

— Mike Foy und der Find-ge Mart 
Alexander, beide von Weit Grund IS-- 
land, wurden schuldig befunden Häute 
aus einern Schlachthans im führt-eith- 
ihen Theil des li?vuntysz, einem 

zleischer in Sheltvn gehörig, gestohlen 
und hier ein die J. S. Einith Hide Co. 
verkauft iii haben, und erhielten sie je 
dreißig Tage Gefängniß ;i1tiitiri. 

--— III Etaalsgeieh gegen kie Ve- 
ichiifttaxsig von Kindern ruf Bühnen 
latn hie-. tiefer Lage tri .’litrve:tds.trtg. 
Jst »Herr-kl« Theater hatte nun ein 

kleine-J l’.’iidchen als Eiisinutn ange- 
stellt, .;«.d wurde trt Stellvertretende 
ifoakttnzsIrualt Abbe-» data-at aufmerk- 
fasn gemacht Auf ietne Vorstellungen 
hin hat scsan diesen Thetl IisJ Prozent-ne- 
weggelastxm 

: leyter Zeit tratki bei Allen 
und Lisrkk «iitder, nnd isitltch von kct 

jenseits lisJ «-13latte, eine lletttton rttkzti 
litt, ir.::n um eine ViLicke iiiter tut 

Platte-, Hi der Gienzlinte irdischen letsac 
lttuei unt Alda Inwieweit-L nachrief-teilt 
wird. Tte Brücke welche isidltch orn 

Wood ·i:-»!er den Platte ilbcrspannt Ht 
fast acht Meilen von den sogenann:en 
Jieurtbr.«:cken entfernt, und nnnntt es 

fürfehr Ziele hüben und driiben einen 

weiten llrntveg, diese Brücken en benili 
hen und zum Markt zu gelangen. lie 
genannte Townfhipgrenze befindet sich 
gerade auf halbem Weg zwilchen den 
Brücken, itnb wäre die geeignette Stelle 
für den nathwendigen Uebergang. Tsie 
betreffende Petition erhielt bereits eine 

fehr große Anzahl von Unterschriften. 
—- Bei L. h. Cowell an W. Zter 

Straße wurde in der Samstag Nacht 
ern Dieb ertappt als er im Hühnerhof 
den Hühnern die Hälfe abdrehte. Man 
verfolgte ihn und sing ihn auch ein, wo- 

rauf er überwältigt und an einen Baum 
gebunden wurde. Darauf rief man die 
Polizei. Der Kunde hatte bereits sie- 
ben Hühner abgemurkft und über die ho- 
he Brettern-and in die Alleh geworfen, 
ehe der haushund ihn bemerkte und 
knurrte, wodurch die Vangbewohner auf- 
merksam gemacht wurden. Als Ent- 
schuldigung gab der Mann, welcher Guy» 
Colby heißt, an, er fei betrunken gerne-i fen und habe nicht gewußt was er thatsp Da er aber augenscheinlich ohne Schwieg- 
rigkeiten über die hohe Brettern-and ge- 
langt war unb bei der Verfolgung fehr 
flinke Beine hatte, kann fein Dufel nichts 
fchlimm geseer fein. i 

Gutes llorniveiteik 

—- 25 Prozent ob on allen 2 Stili 
Anzägen bei H e r i e r «S« 

— Die besten Sorteii Whiskies hål 
Theotor Schaum-mit Hvli Euren Bei 
darf osikith 

—- Die Former woreiiin lehrer Zei 
sehr beschäftigt rritt ihren Ernteorbeiten· 
und ließen sich wenig in ber Stadt sehen 

—- Ille »Jeder-« unb.«« ·Sturmverlusti 
pro-not liqiiiilirt »in beeEVlHentiirz vor 
.i « 

.. D.«Bytnef· 
—- Mortho und Friedii Wiesnei 

mochten gestern eine Beiuibsreise noch 
Verwandten in Vol-M 

Dr. S. ««U»·.1Seol, schmerzloser Zahn- 
orzt, Ofsice im Michelfon Block. Hier 
wird Deutsch geh-reichem 

— Frau Fritz Erdbürger von West 
Division Straße even in letzter Zeit eins 
der Kroiitenlifte. 

— Verheirothet:— Fel. Lilliori Den- 
inori von hier mit Clyde S. Thompson, 
aus Esdbokotm 

—- Tr. W. B. Voge, Duischer Arzt 
Ueber Tucker ä Fornsivvrtho Apotheke, 
Zier-irrer 1. «.i. L. Telephon 95 und 18. 

—- Jornes Cleory, Jr., oxis Los An- 
geleo weilt besuchsiveile hier bei Eltern 
und Geschirr-Eiern 

—- Hr. Karl Kaiser von Worrns war 

om Mittwoch geschäftshalber in der 
Stadi. 

—- L«eier, welche iiris zuverlässige 
Neuigkeiten initiheilen oder sonst zukom- 
iiieri lassen, erweisen uns dadurch einen 
großen Gefallen. 

— Nin thii von D is. Gideon in 
Ioiiivhoii wurde letzte Woche vo:i Tiph- 
tlzcrie in milder Form ergriffen iiiid bes- 
holb in Qiiciraniäiie geseyt. Er hat sich 
bereits wieder erholt. 

—- Mon beschloß das in Aussicht 
stehende Regierungsgebäube feieeeflcher 
konstruiren zu lassende da deshalb neue 

Jlngeboiegeinnchi werden, wird die Sache 
etliche Monate verzögert. 

—- Jitli-?lusiä:i:n:iiig aller Putz- 
wciaieii, Preise fehr herabgesetzt Alles 
vollständig frische nnd ziioeiläffige dies- 
fährige Waare. fFrn:12l.B. Woifiall; 
"). Simfie, Tiber Hunde-fes Laden. 

— Ter Dieb welcher vor etlichen 
Wochen eiii dein Hin. Bkiiiiugkzs von 

-Ioiiiphim gehöiigeg Geipnnn Pferde 
stahl wiiide am Tieiisiag in Bier-te ab- 
gefaßt. Sheriff Dunkel ieiiie hin, ihn 
qbzuholen. 

—- He. Lgkar Viciiig vermißt einen 
braunen Pony, mit »F PU« gebraut-- 
marki. Er hiiiie das Thier am Dien- 
stag nicht weii von feiner Wohnung an- 

gepläbli, und als ei· es Abends holen 
iveillie weites fort, augenscheinlich ge- 
Kohlen. 

— Jiöidlich lind untröstlich von hier, 
bei Woriiig, Rhein-non und Central Ci- 
ty, iegiieie es am Zonniag durchschwu- 
lich etwa zwei Zoll, währendes hier nur 

wenige Tropfen abfehie. Bei Jiorfoll 
regnete es iiber fünf Zoll, and wurde 
der Bahiikiensi doii gänzlich in«5 Sink- 
keii gebracht. 

-— lriii stillt cis-let Filaiic Blatt i«t 

die neue Wiitblchass iioii st. I. siliiige, 
No. glit W. ·::e Straße. Tag Lokal 
ist aui das prächngstc eingerichtet ziiid die 
Bedienung, iouiie die verabreichte-n Waa- 
ieii lasse-n nichts txt iiJJiiitchiii Ihrig. 
Beim ,»loe« i«i I iiritiiei-iiei:is::l;1ich. 

Or. Heut-is Zchliufer riiig Lshx 
kath, Nebr» welcher Anfangs du Wache 
hier weilte, fand zu Friiirui tsrrtauiien 
dass eine fremde Fainijie iri sein leert-te: 
hciidesz Linn-Z eingezogen iuai ::iid darin’ 
hauste til-J sei eS ilir eigenes-. Ei ivirdi 
gerichtlich gegen tie frechen Gifte vor- 

gehin. 
— Zu Verlaxiiriis iiiriiic lxkus Acker kiaiiin ··&#39;- Meile-is EIN-i rioii ter 

Stadt. Nat visibrsseist ::ii: neuem Stall, 
.i·i.iii«3 iii bester-i Zaun-ad Tit Acker san-! iei ttiiliii:, ils-i Hu: zirid Weit-Hand 
llin iurttrie Eiistilheitczi besucht odcii 
alirssiit Frau :&#39;o:iii«e Wir-thate, flioittei 
No. -t Niand Island 

Samstag, den Isi. Juli, macht 
Bonn den Epizialvreig von Mc auf seine 
olivc drab Lucriillg uiit Laden, die zu 
OELW ocrkäuflich sind. Das Material 
ist sehr zäh; Jsähte doppelt, T Taschen, 
genietete Knövsr. Viel kühler als 
dunkle Farben, und tragen sich ausge- 
zeichnet. 

—- Frau Anna Margarethe Scheel 
starb am Freitag Nachmittag nach lan- 

gem Leiden, im Alter von 59 Jahren, 7 
Monaten und 22 Tagen. Krebs war 

bie Todeöitrsache. Die Verstorbene war 

etwa zwölf Wochen lang bettlägerig und 
hatte viel zu leiden. Frau Scheel wur- 

de am 18.Nov. lHT in Kettelsbütteh 
holsteim geboren. Ihr Mädchennaine 
war Dolling. Im Jahre 1871 reichte 
sie Hrn. Hans J. Scheel die Band 
zum Lebensbunde. Die Ehe war eine 

glückliche, blieb jedoch Anderva In 
1881 zogen sie nach Amerika und ließen 
sich hier bleibend nieder. Die Verbli- 
chene hinterlsßt außer drin tiefgebeug- 
ten Gatten noch einen Bruder, Draht-. 
Dolling von Lonp City, ihren Tod zu 
betrauern. Das Begräbniß sand am 

Sonntag Nachmittag unter zahlreicher 
Theilnahme vom Trauerhause an Süd 
Lvmst Straße aus statt. Den trauerns 

den interbliebenen hiermit unser innig- 
ssies 

" 

beidl 

-1- Elsas. I. pentlem f 

Auskichtige Trauer verbreitete: sich 
: hier am Mittwoch Nachmittag, als be- 
- kannt wurdedaß Qr.Chas. F. Bentlehxmä 

der langjährjge Kassirexzzder Ersten Nat-Es 
tionalbank, um et-wa-4-«Uhr, nnerwarteosx 

« gestorben sei. Er war zwar seit-Ansaesg«t·-"- 
Mai krankgewesem indem ihn ein.l,gk«rg«.»33- 
wieriges Lustrhhrenleiden besalien ha Dzqu Ifverbunden Frist Fieberansiillemabe Bei-ethng 

« Zustand wurde nicht gerade ssir gesä rlxj»,»j.sik 
gehalten undschienersirh in le tei« Zeit .;.·;,» 
zu erhole-i. Durch das lange rankem I 
lager war jedoch sein Herz geschwächt· » 

worden, und sührte dies seinen Tod « 

« 

herbei. « 

»,- 

dr. Bentley war in Greenwieh,»Csng-. « 

land am "4. Juli, t843, und erreichte» » 

dem narh das Alter von 65 Jahren und » 
11 Tagen. Er kam als 8jähriger 
Knabe nach Amerika nnd kam in« 
1880 hierher nach Grund Island. Er 
war einer unser geschäytesten und ange- 
sehensten Mitbürger. Er «erwarb steh 
Freunde in allen Kreisen während seiner 
langen Thätigkeit als Bankbeamter, in 
welcher Eigenschaft er sich als leutselig, 
pslichttren und höchst sähig und gewandt 
zeigte, und wird man ihn sehr missen. 

Hr. Bentley galt in Bankkreisen all- 
gemein als Autorität. Auch sonst war 

er sehr bewandert; die deutsche Sprache 
z. B., welches er sieh selbst angeeignet 
hatte, beherrschte er vollkommen wie 
seine eigene, und war er stets ein Leser 
unseres Blattes. Jn ihm verliert Grand 
Island unstreitig einen seiner bedeutend- 
sten Männer. Er war ein hervorragender 
und eisriger Republikaner, undgehörte 
mit zu den Delegaten zur letzten Staats- 
konvention. Die Eröffnung der Par- 
teikainpagne, welche am Samstag statt- 
sinden sollte, wurde seines Ablebens we- 

gen aufgeschoben. 
Der Verstorbene hinterläßt außer sei- 

ner Gattin zirei Söhne, Arthur Bentley 
von Chicago und Dr. Fred Bentleh von 

Ecattle, und eine Tochter, Frau Vayard 
H. Paine von hier-. Der erstgenannte 
Sohn, Arth:ir, befindet sich hier, aber 

,Ti·. Jst-ed welcher neulich hier auf Be- 
such war, ist bereits wärt-ei in Wasch- 
ieigtoii. Er wurde bestachrichtigt, und 
da er wohl big Sonntag hier sein kann 
wird noraussichtiich bas- Begräbniß am 

Sonntag Nachmittag urii : Uhr stattfin- 
den. Wir e:iibieten hiermit Den i.i so 
tiesc Traun versetzte-i Hiiimblicbineu 
Wim- aiiinchtige The:t!iahme. Möge 

Jst-! Busimlnsne sanft ruhr:t. 

— Gestein Nachmittag scheute das 
Gespann von J. W. West, welches vor 
der Mühle stand, und brannte durch- 
Die Pferde liefen erst einige Block-Z nach 
Westen, machten dann Kehrt und rann- 
ten die dritte Straße hinab bis Glut-MS 
Ecke, wo sie nach Süden rasten. Sie 
hatten wahrscheinlich in die Allen laufen 
wollen, oerpaßten dieselbe jedoch und 
liefen nor Fggeis rie- Schimmelper 
Witthschaft auf des-: Eritenweg Glück- 
licherweife glitt Pss "s dei Thiere aus 
und kann-ei sie zuxxs »-.;en, sonst wäre 
vielleicht noch eins der großen Fenster 
Flöten gegangen. So wurde kein Scha- 
den angerichtet; sogar der Wagen und 
das Geschirr blieben ganz :tnoerfehrt. 

— 05 Prozent ab an allen L Stück 
Anziigen bei H e t« t e r ’s. 

l 
« » » 

Aus 40 Meter Meeres- 
«t i e s e holt sich die Eiderente Mu- 
scheln als Nahrung. « 

H a n n i b a l riliinderte 400 
Städte tränend seiner Flrieggziige in 
Jtalien unt Spanien. 

Die allertiessten S tel- 
l e n haben in Binnenfeen eine höhere 
Temperatur als die dariiker liegenden. 

C h i n a hat die niedrigste Steuer- 
rale. Ein Hans, dessen Werth 82(.t(t0 
ist, trägt selten eine Steuer über Ist-&#39;- im 
Jahre. 

Deutschland gewinntjetzt 
mehr durch Einwanderung als eg durch 
Auswanderxina verliert. Jn England» 
ist dag- glegemheii der Fall; «- 
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Das Avmikkcln von 

Geschäften 
wnd jeh! uluchmk Dich bcn 

Gebrauch unt-g Werk-Kontos 
in einer Bank. Alle Busoni-n 
können bqurtI en versenge-g 
Konto benahm zin- Bemhlung 
von Rechnungen, säh Etukäufe 
von Waaren oder Vonäthen 
Und für veele andere Zwecke. 
Dies ist die bequemste und zu- 
friedenftellendste Weise Eure 

Finanzen zu handhaben 
Kommt herein nnd erlaubt 

uns, Euch meht daeiibek zu 
sagen. Geldanluhen ans an- 

erkannte Sichnhen 

4 Proz. Zinsen bezahlt qui 
Zeitsehositen auf ein Jahr 

commercial state Bank 

B« sk· Name-n, Mannes-h 
P. V. Sie-ward Bw Präsident, 
es. D. Hamen-Im s- Kassiker, 
C. H. Mens, Hulfsskassieer. 
Messi- MWW 

—
-
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